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Anzeigen .

Montag , den 23 May 1785 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
3 ) Es soll der von Carsten Renken Dierks den 3aler Armen übertragene Kirchenstand in

der 3etler Kirche auf der untersten Querpriechel erfter Reihe , den 13ten Jul . a . c . in
Robe Schlüters Hause zu Zetel , verfauft werden .

Die Angabe ist den 4ten Jul . a . c. , auf hiesiger Hochfürstl . Regierungscansley .
a ) Weyl . Landraths Hedemanns Erben sind gesonnen , ihr beym Oberdeich im Kirchspiel

Esenshamm belegenes vormaliges von Hespenfches adelich freyes Gut Grünhof von
etwa 100 Jücken Landes , am sten Qua a . c. in Johann Meinardus Wittwen Wirths .
bause in fondhamm , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 11ten Jul . auf hiesiger Hochfürfil . Regierungecantleb
3 ) Weyl . Provisoris Kuhlmanns Sohns Borminder , Rathsverwandter Höpfen und

Provisor Bulling , find gewillet , folgende ihrem Pupillen zuständige adelich freye Ims
mobilstücke , als : ( 1 ) einen Garten nahe wor dem Haaren Thor am Steinwege , wor
in ein neues Lufthaus , und der sonst in sehr gutem Stande ; ( 2 ) noch einen kleinen
Garten daselbst , mit einem Wohnhause und ( 3 ) 2 Weyden vor dem Haaren Thor
an der Haaren Eschstrasse , die beyden vordersten , am 3often dieses in des Provisoris
und Weinhändlers Gerhard von Harten Hause , verheuern zu lassen .

4) Wenn die von den Eingesessenen der Vogtey Hatten zu leiftende Dienste , bey dem
vorseyenden Bau einer neuen Damm Mühle , bestehend in der Legung des Damms ,
Auspumpen des Wassers , Anfahren des Sandes und dergleichen mehr , auf gedachter
Eingesessenen Ansuchen , mindefifordernd ausgedungen werden sollen und dazu Lers
minus auf den 26steu dieses Monats angesezet worden : so können Liebhaber sich als
dann vor Herzoglicher Cammer einfinden , die Bedingungen vernehmen , und den
Berding gewärtigen . Oldenburg aus der Cammer den 20 May 1785 .

v . Hendorff . Boiken .

Sch . v . Schutdorff . Herbart .
Hansen .

1 ) Wenn die zur Reparation verschiedener herrschaftlichen Windmühlen , erforderliche Mas
terialien , als Eichen . Tannenholz und Laue ic . mindeftfordernd ausgedungen werden
follen , und dann biezu Terminus auf den 7 un . d . J . angesetzt worden : Als wird
folches hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und Jonnen fich diejenigen , welche diese
Lieferung zu übernehmen gedenken , an gedachtem Lage Morgens um 10 Uhr hieselbst
in Hochfürfil . Cammer einfinden , und , nach ndher vernommenen Conditionen , nach
Gefallen fordern . Oldenburg aus der Cammer den 23 May 1785 .

v . Hendorff Schm . v . Hunrichs .
Sch . v. Schutdorff . Schloifer .

Romer .

Hansen .



6 ) lieber weyl . Cornelius Deußen , gewefenen Hausmanns ju Stollhamm , Nachlas , ist

Schuldenhalber , beym Herzogl . velgönnischen Landgerichte , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 21sten Jn . ( 2 ) Deduction den 21ften Jul . ( 3 ) Prioris
tåt Urtel den sten Sept . 4 ) Bergantung oder Löse den 23sten Sept . a . c.

7 ) Wenn vorkommenden Umständen nch der auf den 23sten d . M. angefeßte Terminus
zur Eröfnung der Präferenz Urtel i der Concurssache des Johann Conrad Beckmanns

zur Berne vorerst und bis weiter asgesetzet worden so wird solches hiedurch öffents
lich bekannt gemachet .

8 ) Gerhard Twistmeper , zur Twist , ist gesonnen , ohngefehr 200 Stück Eichbaume ,

am 27ften dieses in seinem Wohnhuse verkaufen zu lassen .

9 ) Zu der bereits fiftirt gewesenen Wegantung und lose in Peter Stoven Erben Concurs .

Sache ist anderweiter Terminus auf den 31ßten dieses auf Gefahr und Kosten des

Johann Lübken , anberamet .

10 ) Es sollen in Gefolge Nefcripti Heroglicher Cammer vom riten d . M. die zu Repas
ration einiger herrschaftlichen Bručen in dem hiesigen Districte , wie auch der Brücke ,

hier in der Stadt bey Lübbers Hauk , erforderlichen Materialien , als Bohlen , Steine ,

Kalk und Eisenzeug , wie auch das desfällige Arbeitslohn den isten Jun . als Mittwo

chen nach dem isten Trinitatis des morgens um 10 Uhr hiefelbft auf dem Amte dffents

lich mindefitfordernd ausgedungen werden ; können sich also die Liebhaber alsdann

einfinden , die Conditiones vernehnen und accordiren . Gleich denn auch der Bestick

vorher auf dem Amte eingesehen werden kann .
. Bruns .Delmenhorst aus dem Ainte den 18ten May 1785 .

11 ) Es sollen behuf der Reparation an der Ellenserdammer Brücke , auch an verschiedenen

andern hölzernen und steinernen Brücken im hiesigen Amte , die Materialien , als

Eichenholz , Steine , Kalt , Eisengeråthe c. auch Feldsteine , und die Arbeiten nach

dem Bestick , der auch zuvor allhier eingesehen werden kann , am 3often dieses Monats

des Nachmittags um Ubr , in herrschaftlichen Zollhause zu Neuenburg öffentlich

mindestfordernd falva Approbatione verdungen werden .

Duyvin aus dem Amite ben 20 ay 1785 .
Ad Requifitionem .

Suurmann .

12 ) Bann die zu Betreibung der Weiden bestimmte Zeit wiederum herannahet , so hat ein

Hochedler Hochweiser Rath dieser Stadt , um nach der ihm obliegenden Fürsorge für

bas allgemeine Beste , unter anzuhoffendem gnadenvollen Beystand des Höchsten ,

möglichst zu verhüten , daß , wenn etwa an einem oder andern benachbarten Orte von
einer ansteckenden Seuche unter dem Hornvieh etwas verspåret werden möchte , dieses

Uebel nicht auch in diesseitiges , davon Gottlob feit iänger dann Jahr und Tag ganz

lich befreyetes Gebiet aufs neue hereingeschleppet werde , nöthig erachtet , mittelst Ers

neuerung der zu gleichen Endzweck im vorigen Jahr publicirten Berordnung , nach

estehendes zu der hiesigen Bürger und Untergehörigen sowohl , als auch Fremder , inss

besondere der Viehhändler Nachricht , öffentlich bekannt machen , auch gewöhnlicher

Orten in der Stadt , deren vier Gowen , und dem dazu gehörigen Gericht Borgfeld ,

anschlagen zu laffen . 1 ) Soll aus den von der Biebseuche wirklich inficirten , sols

cherhalb verdächtigen , oder auch dergleichen auf eine Stunde Gehens nahe gelegenen

Orten , keinerley Hornvieh , selbst wenn Gesundheits Certificate dabey sich befanden

und produciret würden , in hiesiges Gebiet eingelassen , noch in selbigem angenommen
werden . 2 ) Aus völlig gefunden Orten hingegen wird die Einbringung des Horne

viches zwar gestattet , jedoch mussen dabey beglaubte und beschworne Attestate der

Obrigkeit des Ortes , woher solches Rich Fömmt , produciret werden , in welchen ents

halten ist : a ) der Name des Eigenthümers , b ) die Anzahl , Farbe , Beschreibung und

Abzeichen des Viehes , c ) die Versicherung , daß in dem Orte , von wannen das einzu

bringende Vieh kommt , seit wenigstens drey Monaten keine ansteckende Seuche vers

svårt worden , selbiger feinem von der Wiehseuche inficirten oder deshalb verdächtigen

Orte auf eine Stunde Gehens nahe gelegen sey , das einzubringende Bich auch , an

dem in dem Attestate benannten Orte selbst seit den nächfiverflossenen drey Monaten

entweder würklich gestanden habe , oder doch binnen dieser Zeit von allen mit der

Biehseuche wirklich behafteten , oder deshalb verdächtigen Gegenden , in vorbemerk



fem Abstand einer Stunde Gehens , entfernf geblieben fey . 3 ) Haben die Treiber ,

mit dem solchergestalt anber zu bringenden Vich , auf der gewöhnlichen , oder der in

dem darüber ertheilten paffe von ber Obrigkeit vorzuschreibenden sichersten Route zu

bleiben , und von solcher , ohne die dufferste , bey ihrer Ankunft namhaft zu machen .

de und zu bescheinigende, auch erforderlichenfalls endlich zu erhärtende Nothwendigs

keit , so besonders jest wegen der naffen Witterung und daher entstehenden Ueber .

schwemmungen sich manchmal ereignen konnte , nicht ab noch einige Nebenwege zu

treiben . 4 ) Müssen bey dem Anhertreiben des Biches , alle von der Biehseuche etwa

inficirte , oder solcherhalb auch nur einigermassen verdächtige Orte auf eine Stunde

Gehens vermieden , auch über die genommene Route die Attestate der Beamten von

Ort zu Ort produciret werden . 5 ) Soll das anherkommende Bich so lange aussers

halb den hiesigen Gränzen stehen bleiben , bis die dabey befindlichen Attestate von des

nen , welche das Wich hereinzubringen verlangen , nach Beschaffenheit der Noute ,

dem Herrn Nichter zu Borgfeldt , oder dem Herrn Borstadtsherrn , oder dem Herrn

Gowgråfen überliefert , die Weiden , in welche es getrieben werden soll , angezeiget ,

und nach vorabgegangener genauen Untersuchung , wegen Hereinlassung oder Zurück

weisung des Viehes , der Wache , den Postirungen und Sauvegardes die behufige Ordres

13 ertheilet find . Und wie 6 ) fein Hornvieh , bey welchem nicht dergleichen nach obiger

Vorschrift in allen Stücken eingerichtete und von Ort zu Ort atteftirte påsse produciret

werden , dahier zugelassen wird ; so find 7 ) diejenige , welche mit dergleichen Päffen

versehenes Bieh anherbringen , verbunden , sothane Passe , erforderlichen Falls , dahin

eidlich zu bestärken , daß das darin benannte Bich unterweges nicht verwechselt , noch

vertauschet , auch seitdem in obbestimmter Entfernung einer Stunde Gehens , keine von

der Viehseuche inficirte , oder derhalben verdächtige Orte paßiret , dessen Feines crepis

ret , oder irgend ein Merkmal der ansteckenden Krankheit daran verspühret sep . 8 )

Alle und jede Einbringung einiges Hornviehes zu Wasser , die Weser herunter sowohl

als herauf , bleibt nach wie vor gänzlich verboten .

( Der Beschlus folgt fünftg . )

3wente Bekanntmachung .

Reg . cangley . 1.) Verkauf des Major von Knobel abelich frepen Gartens d . Jun .

Ang . d . 30 . 2 ) Wegen der von Otto Cordes an Claus Stegie und deffen Ehefrau

verkauften sonst Sanders Koterey Ang . d . 30 May . Cldenb . Lger . Wegen der

von Johann Portner an Johann Gerhard Lapken verkauften 2 Placken Wieseland
Aug . d . 2 Jun . Neuenb . Lger . Johann Dunken zu Rastede kandverkauf d . 6

Jun . Ang . d . 30 . Delmenh . Lger . Wegen des von Johann Hinrich Lankenau

an Johann Hinrich Windhusen , verkauften halben Kamps Ang . d . 30 May . Landw .

Amtsg . 1 ) Wegen des von den Gebrüdern Bennken an Carsten Harsen verkauften

Hamms Ung . d . 30 May . 2 ) Wegen zweyer von Hinrich Sieben und dessen Ehes
frau an Sebbe Eilers ausgestellter und ingrossirter , aber verlohren gegangener Obli
gationen Ang . d . 30 May .

II . Privatsachen .
Bon einer Herrschaft Hiefelbft wird unter annehmlichen Bedingungen eine Person

gesucht , welche hauptsächlich Lust und Geschicklichkeit zum Kochen befitt , auch zuvers

lässige Zeugnisse ihrer Treue , und guten Verhaltens beyzubringen im Stande ist ;

diese kann um Michaelis , lieber aber sogleich , antreten . Nähere Nachricht in der

Expedition dieser Anzeigen .
a ) Der Herr Obergerichts Advocat Muhle zu Develgdnne hat Wollmacht 1 ) die für die

Bremische Wittwenpflegefchaft aus weyl . Reiner Meyers Concurs gelösete , zum Abbes
hauser Altendeich belegene Hofstelle mit ungefähr 30 Fuck Landes ; 2 ) die für weyl .

Herrn Regierungsraths Backmeister Erben in Aurich , aus des Hinrich Parshlen Cons

curs geldsete zur Spüggewarder Wisch in Burhaver Bogtey belegene Hofstelle mit 64

Jack Landes und einem Kdterhause , unter billigen Bedingungen aus der Hand zu vers

faufen . Liebhaber wollen fich ehestens bep ihm melden .



3 ) Der Herr Candidat Gerdes zum Abbehauser Groden will die von seinen 4 Wippens
theilen in diesem Jahr bey der Ekwarder Einlage erforderliche Deicharbeit am 28ften
May dieses Jahrs des Nachmittags um 2 Uhr in Wierich Wilms Wirthshause zu
Toffens den Mindestfordernden unter der Hand zudingen . Die Annehmungsliebhas
ber können sich also alsdenn daselbst einfinden , und den Verding gewärtigen .

4 ) Die Frau Auctionsverwalterin von Harten will ihren Antheil in den Stauwischen ent
weder im Ganzen oder bey Placken zu måhen auf dies Jahr verkaufen . Liebhaber
belieben fich destalls bey ihr zu melden . Wobey selbigen zur Nachricht dienet , daß
fie dies Jahr den grösfesten Placken habe .

1) Gerd und Hinrich Timmermann zur Neustadt haben von ihrer Pupillen Geldern
83 Rthlr . gegen gute Sicherheitsdocumente zinsbar zu belegen , welche sofort in Eme
pfang genommen werden können .

6) Der Duft wird nunmehro auf hiesiger Del und Scheldegårstenmähle zu 12 gr . Flein
Geld der Scheffel verkauft .

7 ) Bey des feel . Buchbinder G. J . Strohm Wittwe und Erben wird angenommen :
Subscription bis Johannis d . J . auf Campens Sammlung interessanter und
durchgängig zweckmäßig abgefaßter Reisebeschreibungen für die Jugend .
Es soll eine dreyfache Auflage davon veranstaltet werden . Die eine Auflage auf
Schreibpapier in Almanachs Format 48 gr . , die zweyte auf Schreibpapier in octav
42 gr . , und die dritte in vetav auf Druckpapier 30 gr . Bey Herold in Hamburg .
Pranumeration bis August d . J . auf die Bibel für gemeine Christen ster Band .

Alpbabeth 14 gr . Bey Gebauer in Halle . Bon benden Werken stehen die gedruck .

ten Ankündigungen , die das weitere anzeigen , jeden zu Dienste . Neue Bücher wer

den daselbst verkauft : Peregrine Pickle . Neu übersetzt , ister bis 4ter Band . 8 .

Berlin 1785 . 4 Rthlr . Von der Berwaltung des Finanzwesens in Frankreich
Dom Herrn Necker . Aus dem Franzöfifchen . 8. Lübeck 1785 . 1 Rthlr . Der

gegenwärtige Zustand des Ottomannischen Reichs . Aus einer französischen Hand .

fchrift des Elias Habesci überscht . 8. Lübeck . 1 Rthlr .I Der luftige Lag oder Fi

garo ' s Hochzeit . Ein Luftfpiel in Aufzügen . Aus dem Franzöfifchen des Herrn

v . Beaumarchais überfest . 8 . Kehl 1785 . 30 gr . Neue empfindsame Reifen . Aus

dem Französischen übersetzt . 8. Hamburg 1785 . 42 gr . Einige der nöthigsten Ver

haltungsregeln für unerfahrne Reisende zu Pferde . 8. Gera . 12 gr . Historisch .

politische Nachrichten von den österreichischen Niederlanden . Auf Befehl Sr . Majestát

des Kaisers herausgegeben . 8. Gera 1785. 1 Rthlr . 24 gr . Charakteristik von Bere
lin . Stimme eines Kosmopoliten in der Wüsten . 8. Philadelphia 1784 . 48 gr .

Neue franzöfifche Grammatik für die Leutschen . Von einer Gesellschaft Gelehrter beys
der Nationen . 8 . Berlin 1785 . 24 gr . Etwas aus der Naturlehre für Landkinder

von reiferem Alter . Zu Ausrottung des Aberglaubens von M . Schubert . 8. Gera

1785 . 15 gr . E. D. F. Schuberts Gedichte aus dem Kerfer . 8. 3ürich 1785 . 48 gr .

Flora für das Jahr 178 . Herausgegeben von H. W. Seyfried . 12. 1785 . 42 gr .
Denkwürdigkeiten aus der philosophischen Welt . Herausgegeben von K. A. Cåsar .

Erftes Quartal 1785 . Leipzig . 48 gr . Eklektische Monatsschrift . Erftes Heft 1785 .

Lübeck . 24 gr . Dr . Posselts wissenschaftliches Magazin für Aufklärung . Erstes
Heft . 8 . Kehl 1785 . 36 gr .

8 ) Wer von dem Peterschen Neuenfelder Lande den noch unverheuerten Hamm von 16 Jucken ent .

weder zum weyden oder zum mehen heuern will , wolle sich binnen 14 Tagen bey dem Herrn

Justinrath Wardenburg in Oldenburg melden und accordiren .

9 ) Unterzeichneter ist gesonnen , vom iften des folgenden Monats Jun . eine franzöfifche Schule

für Anfänger beyderley Geschlechts in seiner Wohnung zu errichten , und zwar Mittwochens
von 2 bis 3 , und Sonnabends von 2 bis 4 Uhr Nachmittags für Knaben , dann Dienstags

und Freytags von 10 bis 11 Uhr Vormittags , und Mittwochens von 3 bis 4 Uhr Nachmittags
für Mädchens . Die Verfon bezahlt benm Antritt 48 gr . , und dann alle Quartal einen Rthlr .

beydes in Golde . Sollte etwa eine oder die andere der oben bestimmten Stunden und Cage

anderweiten Unterrichts halber nicht anständig seyn , fo erbiethet er fich , folche , soferne seine Pris

vatstunden es erlauben , anders zu verlegen , worüber Liebhaber sich mit ihm zu verstehen belie

ben . Ferner wird seine Frau von nun an Flohr und seidene Strümpfe waschen . Kopfzeuge
Gruber .auffecken , Frauenzimmer Saloppen machen und fein weiß Beug nähen .
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